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Ihre Anmeldung richten Sie bitte an  
(möglichst per E-Mail): 
 
Sekretariat 
Erzbischöfliches St. Ursula-Berufskolleg 
Eiskellerstr. 11 
40213 Düsseldorf 
Fon: 0211 322 394 
Fax: 0211 322 397 
E-Mail: St.Ursula-Berufskolleg@web.de 
 
Anmeldung zur Veranstaltung  
mit Franz Kett bitte bis Montag, 1. März 2010. 
Vor-, Nachname  
 
Straße, Hausnummer  
 
PLZ Wohnort  
 
Fon  
 
Fax  
 
Mail  
 
Ich arbeite als   
in der Einrichtung/Dienststelle 
 
 
 

 
 
 
          Anfahrt 
 
 
 

 
 
 
 Veranstaltungsort 
 Erzbischöfliches St. Ursula Berufskolleg,  
 Eiskellerstr. 11, 40213 Düsseldorf 
 
 Anfahrt mit dem Auto 
 Wir weisen darauf hin, dass es nur begrenzte Parkmög-

lichkeiten auf dem Schulhof gibt.  
 
 
 

 Anfahrt mit dem ÖPNV 
 Die Schule ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln  
 gut zu erreichen.  
 (U74, U75, U76, U77: Haltestelle Tonhalle/Ehrenhof,  
 sechs Minuten Fahrtzeit vom Hauptbahnhof) 
 

 

 
 
 
 
 
 
«Übergänge bewältigen, 
Rituale erleben – 
Gestaltung des Über-
gangs von der Kinder-
tageseinrichtung zur 
Grundschule» 
 
 
Franz Kett, Gröbenzell/ München 
Offenes Seminar am  
Montag, 8. März 2010,  
13:30-16:30 Uhr 
Interne Veranstaltung am  
Dienstag, 9. März 2010 
8:30-15:00 Uhr 
 
 
Erzbischöfliches St. Ursula- 
Berufskolleg, Düsseldorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

Anmeldung    



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
13:30 Uhr Begrüßung, Vorstellung des EASE-Pro-

jekts, Einführung in das Thema 

14:00 Uhr Exemplarische Arbeit mit Vorschulkindern 
aus der Kindertagesstätte St. Antonius, 
Düsseldorf-Hassels  

15:00 Uhr  Kaffeepause/Kontaktbörse 

15:15 Uhr  Auswertung der praktischen Arbeit, 
allgemeine Bedeutung von Ritualen in 
Übergangs-Situationen, insbesondere 
bei Vorschulkindern 

16:15 Uhr Abschlussreflexion, Schlusswort und 
Ausblick 

 Ende der Veranstaltung gegen  
ca. 16:30 Uhr 

 
 
 

 

Am Dienstag findet eine schulinterne 
Veranstaltung für alle Fachschulklassen 
der Unterstufe mit Herrn Kett und Frau 
Steinfort von 8.30-15.00 Uhr statt; 
zeitweise werden auch Vorschulkinder 
aus der Kindertagesstätte St. Agnes, 
Düsseldorf-Angermund teilnehmen. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 ... arbeitete 13 Jahre im Schuldienst, bevor er Leiter 

des Referates Kindertagesstätten im Caritasverband 
München wurde. Zeitgleich war er Dozent für Religi-
onspädagogik und Fachbereichsleiter im Bereich Vor-
schulpädagogik. Von 1976 bis 2009 war er Schriftleiter 
der Fachzeitschrift „Religionspädagogische Praxis“, in 
der 2005 das Heft „Übergänge bewältigen – Rituale er-
leben“ erschien. 2008 initiierte er das Institut für 
„ganzheitlich sinnorientierte Pädagogik“. Es entwickel-
ten sich Internationale Kontakte (Österreich, Ungarn, 
Schweiz, Belgien, Ecuador etc.). 

 Er wird bei dieser Veranstaltung von Frau Maria Stein-
fort begleitet, die als Multiplikatorin zahlreiche Fortbil-
dungen im Sinne der ganzheitlich sinnorientierten Päda-
gogik leitet. 

 „Das Gras wächst nicht schneller, wenn man daran 
zieht“ heißt ein afrikanisches Sprichwort. Hier wird es 
sowohl um die „Entschleunigung“ der Übergänge als 
auch um die energiespendende und sinnstiftende Wir-
kung von Ritualen gehen. Sie wecken schöpferische 
Kräfte im Menschen und tragen zur Kultivierung des 
Lebens bei. Sie geben gleichzeitig Sicherheit im Unge-
wissen und spenden Zuversicht. 

 (Kett, „Übergänge bewältigen – Rituale erleben“, S. 2.) 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das St. Ursula-Berufskolleg ist beteiligt am EU-Projekt 
EASE (Early Years Transition Programme); federfüh-
rend ist in Deutschland die EU-Geschäftstelle der Be-
zirksregierung Köln, beteiligt sind insgesamt fünf Be-
rufskollegs. Der Projektzeitraum ist bis zum 30. Sep-
tember 2010 terminiert.  
Gemeinsam mit acht Partnerländern wird der Über-
gang vom Kindergarten in die Grundschule in den 
Blick genommen. Ziel ist es, den Dialog zwischen El-
tern, Kindern und den Fachkräften der beiden Bil-
dungseinrichtungen zu intensivieren und den Übergang 
für alle Beteiligten erfolgreich zu gestalten.  
Geplant sind in der ersten Phase gemeinsame Fortbil-
dungsveranstaltungen der Beteiligten. Danach werden 
gemeinsame Projekte von KiTas und Grundschulen 
angestrebt.  

 
 

 Programm  
 Montag, 8. März 2010  EASE-Projekt am St. Ursula-

Berufskolleg, Düsseldorf 
 

 Franz Kett ... 

 9. März 2010 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Dienstag, 9. März 2010 findet  
mit Herrn Franz Kett eine schulinterne  
Veranstaltung zur konkreten und  
praktischen Einübung statt.  
Eingeladen sind die Studierenden der  
Unterstufen der Fachschulklassen. 
 
 
 
 
Ort: in den Räumen des Erzbischöflichen  

St. Ursula-Berufskollegs,  
Eiskellerstr. 11, 40213 Düsseldorf. 

 
Zeit: 8:30-15:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Ihre Anmeldung richten Sie bitte an  
(möglichst per E-Mail): 
 
Sekretariat 
Erzbischöfliches St. Ursula-Berufskolleg 
Eiskellerstr. 11 
40213 Düsseldorf 
Fon: 0211 322 394 
Fax: 0211 322 397 
E-Mail: St.Ursula-Berufskolleg@web.de 
 
 
Anmeldung zum Workshop 
mit Franz Kett bitte bis Montag, 1. März 2010. 
Vor-, Nachname  
 
Straße, Hausnummer  
 
PLZ Wohnort  
 
Fon  
 
Fax  
 
Mail  
 
Ich arbeite als   
in der Einrichtung/Dienststelle 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zur  
 praktischen Vertiefung! 


